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Herren Kreisliga

TTV 06 Aulatal II : TTC Landeck 
Samstag, 28.01.2023, 17:00 Uhr

Sieg für den TTV 06 Aulatal II

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTV 06 Aulatal II im
Spiel der Herren Kreisliga gegen den TTC Landeck endgültig fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Genügend spielerische Mittel hatten Hahn / Wolfert letztlich parat, um
Weintraub / Volkmar zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das
war ein souveräner Sieg. Mit 7:11, 11:3, 6:11, 5:11 verloren daraufhin indes Hahn / Diebel ihre Partie
gegen Sameith / Schneider. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Feik / Keileweit bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage von Luckhardt / Steinhauer dann doch niedergerungen worden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Nils-Merlin Hahn letztlich auf Lager, um Dmitri Weintraub final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 8:11, 10:12. Finn Wolfert überzeugte im
Match gegen Steffen Sameith, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Recht kurzen Prozess machte Stephan
Hahn beim 3:0 mit Peter Luckhardt. Nik Diebel holte anschließend mit einem 3:1 gegen Klaus
Volkmar einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Jens Feik hatte seinen Gegner
Reinhold Steinhauer beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Hans
Keileweit machte mit Andreas Schneider beim 11:5, 12:10, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Nils-Merlin Hahn Steffen Sameith in fünf
Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Hahn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Dmitri Weintraub war der Gastgeber Finn
Wolfert, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte
am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die richtige Herangehensweise hatte Stephan
Hahn beim 3:0-Sieg gegen Klaus Volkmar von Beginn an. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV 06 Aulatal II am 25.02.2023 gegen den TTC 1953
Lüdersdorf IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.02.2023 gegen den ESV 1927 e.V. Ronshausen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV 06 Aulatal II

Doppel: Hahn / Wolfert 1:0, Hahn / Diebel 0:1, Feik / Keileweit 0:1 
Einzel: N. Hahn 1:1, F. Wolfert 2:0, S. Hahn 2:0, N. Diebel 1:0, J. Feik 1:0, H. Keileweit 1:0 

 TTC Landeck
Doppel: Sameith / Schneider 1:0, Weintraub / Volkmar 0:1, Luckhardt / Steinhauer 1:0 
Einzel: S. Sameith 0:2, D. Weintraub 1:1, K. Volkmar 0:2, P. Luckhardt 0:1, A. Schneider 0:1, R.
Steinhauer 0:1
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